
— Auch hier nimmt E. Vonbank eine zweiperiodige Bautätigkeit an der 
Umfassungsmauer an. Bei einer kleineren Untersuchung im Innenraum 
hatte er zwei Brandschichten übereinander beobachtet, die für zweimalige 
Brandzerstörung sprechen. Auch darin könnte wieder ein Hinweis auf eine 
Benützung nach der Mitte des 3. Jahrhunderts und um die Mitte des 
4. Jahrhunderts liegen, ähnlich wie bei «Krüppel». Es scheint somit, dass 
Heidenburg und Stellfeder Objekte sind, wo die auf «Krüppel» und auf 
dem Wittnauer Horn nur erschlossenen Instandsetzungsarbeiten um die 
Mitte des 4. Jahrhunderts archäologisch nachgewiesen werden können. 
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